
Am 18.12.09 hatte unsere Pa-
tenkompanie aus Stetten a.k.M.
zur Weihnachtsabschlussfeier
die Bevölkerung aus Sipplin-
gen eingeladen.
Leider hatten sich nicht viele Sipplinger ge-
meldet, zumal die Patenkompanie einen
Fahrdienst organisiert hatte. Aber den Sipp-
lingern die dabei waren hat es gefallen, es
war ein schöner vorweihnachtlicher Abend
mit Essen und Darstellungen was die Truppe
im Jahr unternommen hat. U.a. wurde auch
das Biwak in Sipplingen erwähnt bei dem die
Kameraden einiges in Sipplingen in Form
von Arbeit geleistet haben. Gut war es dass,
7 Mann unserer Bürgermiliz in Uniform dabei
waren, kannten doch einige Bundeswehrka-
meraden den Hintergrund der Bürgermiliz
nicht. Bürgermeisterstellvertreter Clemens
Beirer bedankte sich für die Einladung und
wünschte der Verbindung zur Patenkompa-
nie noch viele Impulse.

Unser Foto zeigt den Stabsfeldwebel Herrn
Uwe Schwedt, Clemens Beirer als Bürger-
meisterstellvertreter und Major Gerold Beirer
von unserer Bürgermiliz.

KHB

Landratsamt
Bodenseekreis

Straßensammlung, Abfuhr
und Entsorgung der Christ-
bäume in der Gemeinde Sipp-
lingen

Am Mittwoch, 13.01. 2010
werden die Christbäume in Sipplingen
abgeholt.

Morgens ab 6.00 Uhr müssen die Christbäu-
me völlig abgeschmückt am Straßenrand zur
Abholung bereit gelegt werden. Bitte entfer-
nen Sie Lametta, Drähte, Schnüre und jegli-
chen Baumschmuck. Nur so ist es möglich,
die Bäume auf der kreiseigenen Grünkom-
postanlage in Überlingen-Füllenwaid zu
kompostieren. Danke für ihre Mithilfe.

Frau Frida Seiberle, Rathausstr. 7

zum 90. Geburtstag am 12.01.

Frau Hertha Wegenast,

Im Hirschacker 16

zum 80. Geburtstag am 13.01.
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Samstag, 09.01.
9.00 h, Fastnachtsgesellschaft, Fähnele
im Dorf aufhängen, Treffpunkt an der al-
ten Schule

Montag, 11.01.
15.00 h, DRK-Seniorengymnastik in der
Turn- und Festhalle

Dienstag, 12.01.
13.31 h, Ökumenischer Seniorenkreis,
Krippenbesichtigung in Überlingen,
Treffpunkt an der Bushaltestelle gegen-
über dem Seehof

Mittwoch, 13.01.
ab 6.00 h, Christbaumabfuhr
17.00 h, Fastnachtsgesellschaft, Fähne-
le in der Turn- und Festhalle aufhängen
17.15 h, DLRG, Jugendschwimmen, Ab-
fahrt an der Turn- und Festhalle
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Feuerwehr/Unfall Notruf 112
Kommandant 5343
Polizei Notruf 110
Polizei Überlingen 8040
Integrierte Leitstelle des Boden-
seekreises (allgemein)
Telefon: 07541 19296
Fax: 07541 80936
(auch Gehörlosen-Fax)
Rettungsdienst
Bodenseekreis 112
Krankentransport 19222
Krankenhaus Überl. 94770
Sozialstation
Überlingen 95320
Dorfhelferinnenstation
Frau Vogler 62287
Malteser-Hilfsdienst 970970
Kurzzeitpflege
Haus Silberdistel 95180
Kath. Pfarramt
Sipplingen 63220, 60636
Ev. Pfarramt
Ludwigshafen 07773/5588

Weißer Ring Bodenseekreis
K.-H. Jumpertz 07556 966362

EnBW (früher Badenwerk)
Service-Telefon 07461 7090
Störung 0800 36294 77
Gas- u. E-Werk Singen,
Störung 0800 7750007
Wasserversorgung
Störung 8331131
Kabel BW
Störung 01805 888150
Abfallwirtschaftsamt
Friedrichshafen

07541204-5199

Probleme mit der Müllabfuhr??
Folgende Firmen stehen für Fragen und
Probleme zur Verfügung:
Restmüll, Biomüll, Sperrmüll etc.
Abfallwirtschaft-Bodensee GmbH,
Tel. 07541/401093
Gelber Sack-Abholung
Fa. Stark GmbH
Tel. 08382 943010-11
Papiercontainer
Fa. Stark GmbH
Tel. 08382 943010-11

Telefonverzeichnis
Hauptverwaltung-Grundbuchamt
Bürgermeister Neher 8096 20
Ratschreiber Sulger 8096 22
Frau Adams 8096 30
Friedhofswesen, Zentrale,
Redaktion Gemeindeblatt
Frau Biller 8096 0
Finanzverwaltung,
Rentenangelegenheiten
Herr Geßler 8096 25
Gemeindekasse
Frau Regenscheit 8096 28
Steueramt
Frau Sinner 8096 26
Einwohnermeldeamt, Ordnungsamt,
Sozialamt, Standesamt
Frau Wochner 8096 23
Tourist-Info im Bahnhof
Zentrale 9499370
Frau Ott 949937 12
Frau Bonauer 949937 11
Bauhof 8096 31
Kindergarten 1096
Grund- u. Hauptschule 915526
Hafenanlage West 65312

Faxanschlüsse:
Rathaus 8096-40
Tourist-Info 3570
Grund- und Hauptschule 915527
e-mail-Anschlüsse
Rathaus: Gemeinde@Sipplingen.de
Tourist-Info: touristinfo@sipplingen.de
Schule:
GHS-Sipplingen @t-online.de
Kindergarten:
kiga.sipplingen@kabelbw.de
Internet: http://www.sipplingen.de

Ärztlicher
Notdienst

94770 und 112

Zahnärztlicher
Notdienst

01805/91 16 20

Apotheken-
Notdienst

0137 888 22833

Mittwoch, 06.01.
Pflummern Apotheke
Münsterstr. 37
Überlingen

Samstag, 09.01.
Obere Apotheke
Haupstr. 20
Stockach
Tel. 07771 2349

Sonntag, 10.01.
Münster-Apotheke
Münsterstr. 1
Überlingen
Tel. 07551 63329

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Sipplingen
Bereitschaftsmitglieder im Notfall erreichbar:
Bernd Neudörffer 0175 2409040 oder 07551 68146
Christine Thiel 0174 4070085
Georg Kuhn 07551 27 02
Andrea Regenscheit 0160 7 35 93 96
Petra Ehrle 07551 1226

Herausgeber:
Gemeinde 78354 Sipplingen
Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:
Bürgermeister Neher oder
sein Vertreter im Amt
Für den übrigen Inhalt: A. Stähle,
78333 Stockach, Druck u. Verlag:
Primo Verlagsdruck Anton Stähle,
Postfach 1254, 78329 Stockach,
Tel. 07771 9317 -0, Fax: 07771 9317 -40
e-Mail: info@primo-stockach.de
Internet-Adresse: www.primo-stockach.de

Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Mi 14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Überlinger TAFEL-Laden
Friedhofstraße 28a

Öffnungszeiten:
jeden Mittwoch 14.30 - 17.30 Uhr
Kontakt: Caritas Überlingen 07551 83030
Spendenkonto 1004282
Sparkasse Bodensee (BLZ 69050001)

Räum- und Streupflicht
Die Bevölkerung wird an die Satzung der
Gemeinde Sipplingen über die Verpflich-
tung der Straßenanlieger zum Reinigen,
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwe-
ge (Streupflicht-Satzung) vom 13.12.1989
erinnert. Nach dieser Satzung sind alle An-
lieger, das sind Eigentümer, Besitzer, Mie-
ter und Pächter von Grundstücken, die an
einer Straße liegen oder Zugang zu ihr ha-
ben, verpflichtet, die Räum- und Streu-
pflicht durchzuführen. Demnach sind Geh-
wege vor den Grundstücken und, sofern
keine Gehwege vorhanden sind, am Rande
der Fahrbahn eine Fläche von 1m Breite
von Schnee und Eis zu räumen und bei
Glatteis zu bestreuen (§ 3). Die Straßenan-
lieger sind verpflichtet die Gehwege bzw.
Straßenflächen werktags bis spätestens

7.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis spä-
testens 8.00 Uhr zu räumen und zu streuen.
Die Räum- und Streupflicht endet um 19.00
Uhr (§7). Zum Bestreuen ist abstumpfen-
des Material wie Sand, Splitt oder Asche zu
verwenden.

Die Räum- und Streupflicht trifft auch die
Anlieger der reinen Fußwege.
Sind mehrere Anlieger verpflichtet, besteht
eine gesamtschuldnerische Verantwor-
tung. Durch geeignete Maßnahmen haben
die Anlieger sicherzustellen, dass die Ihnen
obliegenden Pflichten ordnungsgemäß er-
füllt werden (§2).
Es ergeht an alle die dringende Bitte, den
Schnee nicht auf die Fahrbahn zu werfen.
Bei der nächsten Durchfahrt des Schnee-
pflugs wird dieser zwangsläufig wieder zu-
rückgeworfen. Schichten Sie am besten

diesen Schnee am Fahrbahnrand, wo vor-
handen, zwischen Gehweg- und Straßen-
rand auf.
Die Bevölkerung und insbesondere die
Straßenanlieger werden aufgefordert sich
an diese Verordnung zu halten, da sie sonst
im Unglücksfalle zu Regressleistungen he-
rangezogen werden können.
An alle „Straßenparker” ergeht von den Mit-
arbeitern des Bauhofs die große Bitte die
Autos so abzustellen, dass auf jeden Fall
noch eine Restfahrbahnbreite von minde-
stens 3 m verbleibt, damit der Schneepflug,
aber auch Rettungsfahrzeuge, ungehindert
passieren können. Dies gilt vor allen Din-
gen in engen Straßen (Am Hauberg, Am
Schallenberg, Maurenstraße, St. Mar-
tin-Straße, Weinbergstraße usw.) Aber be-
achten Sie auch bitte, Gehwege sind keine
Parkflächen.



Krippenbesichtigung im Überlinger Münster
und in der Franziskanerkirche mit Führung
von Herrn Hubert Regenscheit (Krippenbau-
er aus Überlingen) am Dienstag 12. Januar
2010.

Nach der Führung werden wir im Café Moc-
cas (in der Nähe des Münsters) einkehren
zum Kaffeetrinken.

Beginn der Führung im Münster in Überlin-
gen um 14.00 Uhr.

Ein Bahnbus fährt um 13.31 Uhr in Sipplin-
gen gegenüber dem Seehof ab. Wer sel-
ber fährt oder sich fahren lässt, bitte um
14.00 Uhr im Münster sein. Eine Rückfahrt
mit dem Bahnbus ab Christophstraße ist
möglich um 18.04 Uhr oder 18.36 Uhr oder
19.04 Uhr.

Da ich die Gästezahl für die Führung und im
Café Moccas rechtzeitig durchgeben muss,
bitte ich um Ihre Anmeldungen bis Freitag,
8. Januar bei Jolande Schirmeister
Tel. 0 75 51 / 58 92.

Liebe Seniorinnen und Senioren, ich freue
mich wenn Sie dabei sind, es wird sicher in-
teressant werden. Es gibt neuerdings einen
sehr ausführlichen Krippenführer über das
Münster, der mit schönen Bildern illustriert
ist.

Liebe Grüße
Ihre Jolande Schirmeister mit Team

Weihnachtsfeier 2009
in der Krone am See
Viele Seniorinnen und Senioren fanden sich
zur ökumenischen Andacht und zur Feier in
der Krone ein. Erfreulicherweise konnte
auch Pfarrer Boch bei der Andacht dabei
sein. Engel waren das Thema der Feier. Be-
sondere Freude bereiteten den Senioren die
wunderschön gehäkelten Engelchen, die
eine Sipplinger Bürgerin liebevoll hergestellt
hatte. Verpackt in eine Glühweintasse waren
die Geschenke bei jedem Gedeck an den Ti-
schen. Bürgermeister Neher sparte nicht mit
Lob für die Handarbeit. Auch Pfarrer Joha
verweilte gerne bei den Senioren.
Die Spendenaktion „Sei ein Schutzengel”
der Christoffel-Blindenmission erzielte ein
großartiges Ergebnis. Das Trachom ist eine

der häufigsten Augenkrankheiten weltweit.
So erfuhren die Gäste, dass 4 Euro ausrei-
chen, um 4 Kinder mit Tetracyl i-
ne-Augensalbe für ein Jahr zu versorgen
und so vor dem Erblinden zu bewahren. Die
Senioren spendeten großherzig 320 Euro
und die Volksbank Überlingen gab 120 Euro
für diese Aktion dazu. Mit dem Gesamtbe-
trag können also 440 Kinder mit Augensalbe
versorgt werden. Grandios! Dafür sei den
Senioren, die alle einen kleinen Schutzengel
aus Holz erhielten und der Volksbank herz-
lich gedankt.

Gabi Schirmeister als Engel Gabriel erzählte
vom Älterwerden und der Vergesslichkeit der
Engel im Himmel und verpasste Herrn Neher
seinen Heiligenschein und Herrn Pfarrer
Joha seine zerbrechlichen Flügel.

Als weitere Überraschung hatte die Bäckerei
Schille herrliche Engel gebacken für jeden
Besucher. Dieses Plunderteiggebäck war
eine Spende des Altenheimes Silberdistel.
Auch dafür herzlichen Dank. Eine Gruppe
der Bewohner des Altenheimes war auch mit
Freude bei dieser Feier dabei.

Inge Schellinger begleitete die Senioren mit
der Gitarre beim gemeinsamen Singen von
Weihnachtsliedern. Zum guten Schluss fan-
den sich noch Bläser der Musikkapelle Sipp-
lingen in der Krone ein, das Fest mit weih-
nachtlichen Weisen zu verschönern. Noch

nicht genug, jeder Gast bekam von Familie
Wilbs von der Krone am See einen Herzan-
hänger als Geschenk. Die Seniorinnen und
Senioren genossen diesen Nachmittag
sichtlich und gingen beglückt und beschenkt

nach Hause. Allen, die zum Gelingen beige-
tragen haben, sei hiermit herzlich gedankt.

Jolande Schirmeister mit Team
Ökumenischer Seniorenkreis Sipplingen

Grund- und Hauptschule –
Hausaufgabenbetreuung
Wir suchen eine freundliche Hilfe für die
Hausaufgabenbetreuung und/oder Aufbau
und Durchführung einer Spielestation in der
Zeit von Montag bis Donnerstag, 13.00 Uhr –
15.00 Uhr.

Interessierte setzen sich bitte mit Herrn Rek-
tor Randecker, Tel. 915526, in Verbindung.
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Anmeldung und Informationen:
www.vhs-bodenseekreis.de

VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel. 07541 204-5431 / 5246 / 5425
Fax: 07541 204 5525

Weitere Auskünfte bei Monika Biller,
VHS-Außenstelle Sipplingen,
Tel. 07551 809620
07551 301450 (abends)



Sipplingen
Wirbelsäulengymnastik
Christel Keßler, 8 Termine (8 UE)
montags, ab 22.02.10, 17:00-17:45 Uhr
Sipplingen, Turnhalle, Gymnastikraum
Y302078SI / 20,80 EUR

Sipplingen
Wirbelsäulengymnastik
Christel Keßler, 8 Termine (8 UE)
montags, ab 22.02.10, 17:45-18:30 Uhr
Sipplingen, Turnhalle, Gymnastikraum
Y302080SI / 20,80 EUR

Sipplingen
Wirbelsäulengymnastik
Christel Keßler, 8 Termine (8 UE)
montags, ab 22.02.10, 18:30-19:15 Uhr
Sipplingen, Turnhalle, Gymnastikraum
Y302082SI / 20,80 EUR

Senioren

Sipplingen
Rhythmische Ausgleichsgymnastik für
Frauen mittleren Alters
Ursula Fritz, 15 Termine (15 UE)
montags, ab 22.02.10, 20:00-20:45 Uhr
Sipplingen, Turnhalle, Gymnastikraum
Y302282SI / 39,00 EUR

Sipplingen
Kundalini Yoga
Kundalini Yoga ist bestens geeignet Proble-
men wie Stress, Schlaflosigkeit, Rücken-
schmerzen, Bewegungsmangel, Nervosität,
Konzentrationsschwäche und Stimmungs-
schwankungen entgegenzuwirken. Kundali-
ni Yoga ist eine Selbstschulung, in der man
lernt aus der positiven Erfahrung die einem
die Übungen vermitteln, gesundheitsorien-
tierte und lebensbejahende Gewohnheiten
zu entwickeln. Eine Yogastunde setzt sich
zusammen aus Aufwärmungsübungen, der
eigentlichen Yoga-Kriya, Atemschulung, ei-
ner langen, tiefen Entspannung und einer
anschließenden Meditation. Bitte Unterlage
mitbringen.
Monika Vallentin, 10 Termine (20 UE)
dienstags, ab 23.02.10, 19:30-21:00 Uhr
Sipplingen, Turnhalle, Gymnastikraum
Y301170SI / 62,00 EUR

Junge VHS

Sipplingen
Bewegung und Spaß für Kinder
von 3,5 bis 4 Jahren
Gabi Schirmeister, 10 Termine (10 UE)
freitags, ab 26.02.10, 14:45-15:30 Uhr
Sipplingen, Turnhalle
Y302774SI / 23,50 EUR (Keine Ermäß.)

Junge VHS

Sipplingen

Bewegung und Spaß für Kinder
von 5 bis 6 Jahren
Gabi Schirmeister, 10 Termine (10 UE)
freitags, ab 26.02.10, 14:00-14:45 Uhr
Sipplingen, Turnhalle
Y302776SI / 23,50 EUR (Keine Ermäß.)

Sipplingen
Qi Gong
Chinesische Heilgymnastik zur Pflege der
Lebenskraft und zur Erhaltung der Gesund-
heit. Qi Gong-Übungen setzen keine Vor-
kenntnisse voraus, auch das Alter spielt kei-
ne Rolle. Bitte Decke, bequeme Kleidung
und Schuhe mitbringen.
Alexandra Zawlocka-Vogler, 10 Termine
(16,7 UE)
mittwochs, ab 03.03.10, 17:00-18:15 Uhr
Sipplingen, Turnhalle, Gymnastikraum
Y301425SI / 49,60 EUR

Wochenendseminar

Sipplingen
Nordic Walking Einführungskurs
Mit Nordic ALFA -Technik (Dt. Nordic Wal-
king Verband). Bitte geben Sie bei der An-
meldung Ihre Körpergröße an. Stöcke kön-
nen gestellt werden.
Bernd Sienel, 1 Termin (4 UE)
Samstag, 24.04.10, 09:00-12:00 Uhr
Treff: Sipplingen, Parkplatz TSV Sportgast-
stätte
Y302977SI* / 12,00 EUR (Keine Ermäß.)
zzgl. 10,00 EUR bei Stockausleihe
*kostenfreier Rücktritt bis 17.04.10

Wochenendseminar

Sipplingen
Farb- und Stilberatung
Der Frühling kommt... was ziehe ich an, was
passt zu mir? Entdecken Sie Ihre Farben und
schenken Sie sich selbst ein neues frisches
Outfit. Welche Wirkung kann ich erzielen
durch unterschiedliche Kleidungsfarben -
was ist für mich vorteilhaft? Im Kurs steht die
Farbberatung im Vordergrund.
Gisela Rehn, 1 Termin (5,3 UE)
Samstag, 24.04.10, 10:00-15:00 Uhr
Sipplingen, Neues Schulhaus, Jahnstraße 5
Y30535WSI* / 25,00 EUR (Keine Ermäß.)
Pause von 12:00 bis 13:00 Uhr
*kostenfreier Rücktritt bis 17.04.10

Exkursion

Sipplingen
Der wildromantische Hödinger Tobel
Eine Frühlingswanderung durch eine wilde
Eiszeitschlucht zu lieblichen Kirsch- und Ap-
felblüten. Entdecken Sie die Geheimnisse
des Hödinger-Tobels: Sternmoose, Kalktuff,
Silberblatt und Türkenbund. Sie tauchen ein
in diese schattige Welt und lauschen mysti-
schen Geschichten. Oben erwarten uns son-
nenbeschienene Streuobstwiesen und ein
zauberhaftes Blütenmeer. Auf dem Weg gibt
es natürlich noch allerlei Verblüffendes zu
entdecken. Bitte feste Schuhe, Sitzunterlage
und Vesper mitbringen. Treffpunkt: Süßen-
mühle (zwischen Überlingen und Sipplingen)
beim Bauernhof am Tobeleingang; Parken
am Wanderparkplatz ca. 200 m oberhalb.
Moni Maria Müller, 1 Termin (4,7 UE)
Samstag, 08.05.10, 13:30-17:00 Uhr
Treff: Sipplingen-Süßenmühle, Bauernhof
am Tobeleingang
Y115096SI* / 10,50 EUR (Keine Ermäß.)
Familienpreis: 16,00 EUR
*kostenfreier Rücktritt bis 01.05.10

Exkursion

Sipplingen
Abenteuer Steilufer
Eine Entdeckungstour durch Geschichte und
Natur. Haben Sie Lust spannende Geschich-
ten aus dem Leben der Pfahlbauern zu hö-
ren, Feuersteinklingen auszuprobieren, Fun-
ken auf Steinzeitart zu schlagen und Pflan-
zen zu entdecken, die schon unsere Vorfah-
ren nutzten? Wir durchwandern 30 Mio. Jah-
re Erdgeschichte und finden Antworten auf
viele Fragen: Wie ist der Bodensee entstan-
den, warum kann man hier Haizähne finden.
Und wir tauchen ein in die bunte Welt der In-
sekten: Wo hält sich der Ameisenlöwe ver-
steckt, welche Blütenfarben bevorzugen
Schmetterlinge. Auch der Genuss kommt
nicht zu kurz: Fantastische Ausblicke auf den
Bodensee, Naturerlebnisse mit allen Sinnen
und gemütliche Einkehrmöglichkeiten. Bitte
feste Schuhe, Sitzunterlage, evtl. Vesper
und Fernglas mitbringen. Treffpunkt: Sipplin-
gen, am Bahnhof
Moni Maria Müller, 1 Termin (5,3 UE)
Samstag, 12.06.10, 10:00-14:00 Uhr
Treff: Sipplingen, am Bahnhof
Y115098SI* / 10,50 EUR (Keine Ermäß.)
Familienpreis: 16,00 EUR
*kostenfreier Rücktritt bis 05.06.10

Besichtigung der Bodensee-
wasserversorgung Sipplin-
ger Berg
Der Mensch besteht zu ca. 65% aus Was-
ser. Unser Trinkwasser ist ein kostbarer
Schatz, der täglich hektoliterweise getrun-
ken wird! Doch wo kommt es eigentlich her?
Damit und überhaupt mit Getränken befasst
sich, das aktuelle Schwerpunktthema der
„Landesinitiative Blickpunkt Ernährung”. In
diesem Rahmen, lädt das Landratsamt Bo-
denseekreis, zu einer kostenlosen Besichti-
gung der Bodensee-Wasserversorgung am
Samstag 06.02.10 um 14.00 Uhr, ein. Treff-
punkt ist der Eingang zur Aufbereitungsanla-
ge Sipplinger Berg, 88662 Überlingen. Die
Führung dauert ca. 1,5 h. Bei Anmeldung bit-
te die Pass- bzw. Personalausweisnummer
angeben und zur Besichtigung das entspre-
chende Dokument mitbringen! Kinder bis 16
Jahre nur anmelden. Die Aufbereitungsanla-
ge ist ein Lebensmittelbetrieb mit hohen hy-
gienischen Auflagen, deshalb bitte auf sau-
beres Schuhwerk achten, Handgepäck im
Auto lassen und auf Fotografieren und Fil-
men verzichten.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, bitte um
Anmeldung bis 25.01.2010 unter 07541/
204 5800
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Der Mikrozensus, die größte
amtliche Haushaltsbefra-
gung in Deutschland, startet
wieder im Januar 2010
Präsidentin des Statistischen Landesamtes,
Dr. Carmina Brenner, bittet rund 48 000
Haushalte in Baden-Württemberg um Unter-
stützung

Am 11. Januar 2010 startet in Baden-Würt-
temberg, wie auch in ganz Deutschland, die
Befragung zum Mikrozensus 2010. Der Mi-
krozensus ist eine gesetzlich angeordnete
Befragung über die Bevölkerung und den Ar-
beitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei
1 Prozent aller Haushalte in Deutschland
durchgeführt wird. In Baden-Württemberg
werden jährlich rund 48 000 Haushalte durch
das Statistische Landesamt befragt. Zusam-
men mit dem Mikrozensus wird in allen aus-
kunftspflichtigen Haushalten auch die
EU-Arbeitskräftestichprobe durchgeführt.

Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus
ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben.
Danach werden bei der Stichprobenziehung
Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in
diesen durch ein mathematisches Zufalls-
verfahren ausgewählten Gebäuden woh-
nen, sind auskunftspflichtig. Die vom Ge-
setzgeber angeordnete Auskunftspflicht
dient dazu, dass mit dem Mikrozensus zu-
verlässige und aktuelle statistische Informa-
tionen bereitgestellt werden können.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie
bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik,
umfassend gewährleistet. Die Interviewerin-
nen und Interviewer (auch Erhebungsbeauf-
tragte genannt), die die Mikrozensusbefra-
gung durchführen, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Die Erhebungs-
beauftragten kündigen sich einige Tage vor
ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten
an und übergeben mit dieser Ankündigung
zudem auch Informationsmaterial über die
Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten wei-
sen sich mit einem Interviewerausweis des
Statistischen Landesamtes aus. Die Befra-
gung wird mit einem Laptop durchgeführt.
Der Einsatz der Laptops dient der Beschleu-
nigung der Datenaufbereitung im Statisti-
schen Landesamt und erleichtert Befragten
und Interviewern die Arbeit bei der Erhe-
bung.

Die Mikrozensusergebnisse für Baden-
Württemberg werden vom Statistischen Lan-
desamt fortlaufend veröffentlicht und stehen
jedermann zur Verfügung.
Ausgewählte Ergebnisse des Mikrozensus
sind auch per Internet unter www.statis-
tik-bw.de abrufbar.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur
Verfügung:

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg
70158 Stuttgart
Tel. (0711) 641 – 2513 oder – 2971
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

Landratsamt
Bodenseekreis

Gewalt, Sex und Medien
0900-Spots im Fernsehen, sexistische Hi-
pHop-Texte, Pornos und Gewalt auf dem
Handy und im Internet. Das ist die Realität
unser Kinder und Jugendlichen.

Wie gehen Kinder und Jugendliche aber mit
dieser allgegenwärtigen sexualisierten und
gewalttätigen Gesellschaft um? Welche
Auswirkungen hat Gewalt und Sex auf deren
Entwicklung?

Diesen Fragen geht eine Podiumsdiskussion
am 18. Januar 2010 um 20 Uhr im Casino des
Karl-Maybach-Gymnasiums auf den Grund.
Neben der Kinder- und Jugendpsychiaterin
Dr. med. Dagmar Hoehne werden Peter Köst-
linger von der Polizeilichen Beratungsstelle
Friedrichshafen und der Schulleiter des
Karl-Maybach-Gymnasiums Uwe Beck disku-
tieren und versuchen Eltern und Interessier-
ten auch Antworten zu geben.
Die Moderation wird vom erfahrenen Wis-
senschaftsredakteur Ralf Caspary vom
SWR übernommen.

gangbang so der Titel der Podiumsdiskussi-
on wurde von der Frauen- und Familienbe-
auftragten des Bodenseekreises Veronika
Wäscher-Göggerle initiiert, denn so Wä-
scher-Göggerle, „wir müssen rechtzeitig ge-
gensteuern und sind durchaus in der Lage,
etwas zu tun. Das wissen wir aus langjähri-
ger eigener Erfahrung als Eltern und Erzie-
her dies wird auch durch Forschungsergeb-
nisse bestätigt. Die drei Komponenten der
von uns vorgeschlagenen Handlungsstrate-
gie gegen Mediengewalt heißen:
Abschalten! Aufklären! Alternatives tun!
Diese drei «A»s gehören zusammen: Das
eine wird ohne das andere wenig Wirkung
zeigen!”

Zur Podiumsdiskussion die um 20 Uhr be-
ginnt sind alle Eltern und Interessierte herz-
lich geladen.

Beratungstag für
Existenzgründer
Die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis
(WFB) veranstaltet in Kooperation mit der In-
dustrie- und Handelskammer Boden-
see-Oberschwaben (IHK) regelmäßig Bera-
tungstage für Existenzgründerinnen und
-gründer in der Geschäftsstelle der WFB in
Überlingen (Heiligenbreite 34, 88662 Über-
lingen). Das Angebot richtet sich an ange-
hende Existenzgründerinnen und -gründer,
die sich über das Thema Selbständigkeit in-
formieren möchten. Die nächsten zwei Ter-
mine finden am 12. Januar 2010 und am 02.
Februar 2010, jeweils Dienstag vormittags,
statt. Die Kosten der individuellen Beratung
belaufen sich auf 60 Euro. Eine Anmeldung
bei der Industrie- und Handelskammer Bo-
densee-Oberschwaben unter der Telefon-
nummer 0751/409226 ist erforderlich. Darü-
ber hinaus können Interessierte auch gerne
jederzeit die Dienst- und Beratungsleistun-
gen der WFB in Anspruch nehmen.
Weitere Informationen erhalten Sie von:

Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH
Tanja Maier
Heiligenbreite 34
88662 Überlingen
Telefon: 0 75 51 / 947 1937
Telefax: 0 75 51 / 947 1939
E-mail: maier@wf-bodenseekreis.de
Internet: http://www.wf-bodenseekreis.de

Der BLHV informiert !
Im Monat Januar finden Sprechtage für alle
Belange unserer Verbandsmitglieder sowie
für Versicherte der LSV Baden-Württemberg
statt. Die Beratungen sind für Mitglieder kos-
tenlos.

Jeden Mittwoch
Rüdiger Schwenk
R + V Versicherung
Bezirksgeschäftsstelle 09.00 – 12.00

13.00 – 15.00

Montag, 11.01.2010
Bermatingen (Ahausen)
Ehemaliges Schul- u. Rathaus
Meersburger Str. 3 09.00 – 12.00

Dienstag, 12.01.2010
a) Meßkirch
a) Landwirtschaft. Schule 09.00 – 12.00
b) Stetten
b) Rathaus 13.30 – 15.00

Mittwoch, 13.01.2010
Tengen
Gasthaus Schützen 09.00 – 11.00

Donnerstag, 14.01.2010
Überlingen (Andelshofen)
Schulgebäude 09.00 – 12.00
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Komisch: Je länger die Kleider
im Schrank hängen
desto enger werden sie.

Antonie de Saint Exupéry



Dienstag, 19.01.2010
a) Pfullendorf
a) Gasthaus Lamm 09.00 – 11.30
b) Illmensee
b) Gasthaus Seehof 13.30 – 15.00

Mittwoch, 20.01.2010
Stockach
Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30

13.30 – 15.00

Gruppe für Angehörige von
demenzkranken Menschen
Ein Angebot von Deutschem Roten
Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V.
und Caritasverband Linzgau e.V.

Das nächste Treffen findet statt am Diens-
tag, 12. Januar 2010 von 14.30 bis 16.30 Uhr
in den Räumen des DRK Ortsvereins Über-
lingen, Helltorstr.8.
Thema: Demenzielles Verhalten verste-
hen und damit umgehen.
Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: Caritasverband Linzgau e.V., Frau
Dindorf, 07551/8303-12 und DRK Kreisver-
band Bodenseekreis, Frau Wernet,
07541/504-126

Die Landfrauen im Bezirk
Überlingen-Pfullendorf laden
Sie herzlich ein zur
Gesprächsrunde:
“Frauen fragen Frauenfragen, Neues aus
der Frauenklinik”

mit dem Chefarzt der Frauenklinik am Kran-
kenhaus Friedr ichshafen Dr. med.
Hans-Walter Vollert.

Termin: Mittwoch, den 13.1.2010
Zeit: 20.00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Ittendorf

Sehr herzlich grüßt Sie im Namen aller Mitar-
beitenden,
Ihr Dirk Boch, Pfarrer

Pfr. Dr. Zdenko Joha, Seestrasse 38,
78354 Sipplingen, Tel. 07551/63220
Pfarrbüro Seestrasse 38, 78354 Sipplingen
Tel. 07551/63220 Fax.-/ 60636
Mail: pfarramt.sipplingen@t-online.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
und
Pfarrbüro:
Donnerstagmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Sprechzeiten von Herrn Pfarrer Dr. Joha (wir
bitten um vorherige Terminvereinbarung):
Mittwochs
ab 15.00 Uhr im Pfarrhaus Hödingen
Donnerstags
ab 11.00 Uhr Pfarrhaus Nesselwangen
ab 15.00 Uhr im Pfarrhaus Sipplingen
ab 17.00 Uhr im Pfarrhaus Bonndorf

Gottesdienste:

Dienstag, 06.01.2010
Erscheinung des Herrn
Sipplingen
9.00 Uhr Heilige Messe und Aussendung der
Sternsinger unter Mitwirkung der Musik-
gruppe Moser
AFRIKA-Kollekte

Samstag. 09.01.2010
Vorabend zur Taufe des Herrn
Sipplingen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe (für: Engelbert und
Luise Widenhorn und Sohn Arthur; Josefine
Regenscheit; Emma Märte; Verstorbenen
der Fam. Widenhorn/Regenscheit; Hermann
Regenscheit und verstorbene Angehörige)

Sonntag, 10.01.2010
Hödingen
10.00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 13.01.2010
Sipplingen
18.00 Uhr Fatimarosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe unter Mitwirkung
des Kirchenchores und anschließende Jah-
resversammlung im Pfarrheim

Donnerstag, 14.01.2010
Sipplingen
15.00 Uhr Heilige Messe im Seniorenheim

Samstag, 16.01.2010
Sipplingen
10.00 Uhr Ökumenischer Narrengottes-
dienst

Sonntag, 17.01.2010
Nesselwangen
10.00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 21.01.2010
Sipplingen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
(2. Opfer für Dieter Müller)

Sipplingen:

Laudato si
Wir treffen uns am Donnerstag, 14. Januar
2010,um 20.00 Uhr, zur Chorprobe im Pfarr-
heim.
Herzliche Grüße,Bernadette Widenhorn

Minis
Wir treffen uns zur Gruppenstunde am Frei-
tag, dem 15. Januar 2010, um 15.00 Uhr,
im Pfarrheim in Sipplingen.
Bis dann, Eure Gruppenleiter

Frauengemeinschaft
Am Donnerstag, dem 21. Januar 2010, feiern
wir gemeinsam um 18.30 Uhr die Gemein-
schaftsmesse der Frauen in der Pfarrkirche
St. Martin. Im Anschluss daran, laden wir alle
Frauen zum Filmabend ins Pfarrheim ein.
Das Team

Erstkommunion
Die Tischmütter der Erstkommunikanten treffen
sich am Montag, dem 18. Januar 2010, um
20.00 Uhr im Pfarrheim in Sipplingen.
Viele Grüße – Gisela Regenscheit

Firmung 2010:
Liebe junge Erwachsene, liebe Eltern.
Am 26. Januar 2010 findet im Pfarrheim in
Sipplingen, um 19.30 Uhr, ein Informa-
tionsabend zur Firmung, die im Novem-
ber 2010 gespendet wird, statt. Eingela-
den sind alle jungen Erwachsenen ab
Jahrgang 1994 und älter. Am Informa-
tionsabend werden Ihnen dann auch die
Anmeldeformulare ausgehändigt.
Wir freuen uns auf Euch / Sie.
Pfr. Joha und Gisela Regenscheit

mit den Ortsteilen Bodman, Bonndorf,
Espasingen, Ludwigshafen, Nesselwan-
gen, Sipplingen & Wahlwies

Öffnungszeiten des Pfarramtes,
Mühlbachstr.7 in Ludwigshafen:
dienstags 9.00-12.30 Uhr;
donnerstags 9.00-12.30 Uhr
Tel. 07773-5588 Fax 07773-7919
e-mail: ek-ludwigshafen@t-online.de
homepage: www.ek-ludwigshafen.de

Samstag, 09. Januar
19.00 Uhr: Nachklänge in Wahlwies
(Prädikantin Frost & Team)
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Sonntag, 10. Januar
9.15 Uhr: Gottesdienst in Ludwigshafen
(Pfarrer i. R. Schubert)
Dienstag, 12. Januar
9.00 Uhr: Spielgruppe im Gemeindesaal in
Sipplingen
19.00 Uhr: Sitzung des Kirchengemeindera-
tes in Ludwigshafen
Mittwoch, 13. Januar
14.00-15.30 Uhr: Treffen der “Häfler Frücht-
chen” - ökumenische Jugendgruppe in Lud-
wigshafen
20.00 bis 22.30 Uhr: Treffen der Umwelt-
gruppe „Grüner Gockel” im Johan-
nes-Hüglin-Saal in Ludwigshafen
Donnerstag, 14. Januar
8.15 Uhr: Morgenlob in der Johanneskirche
in Wahlwies
9.00 Uhr: Spielgruppe im Gemeindesaal in
Sipplingen
15.00 Uhr: Ökumenische Jungschar für die
Klassen 1-3
Freitag, 15. Januar
9.30 Uhr: Mutter-Kind-Treffen im Jugend-
raum in Ludwigshafen
Samstag, 16. Januar
10.00 Uhr: ökumenische Narrenmesse in St.
Martin zu Sipplingen
Sonntag, 17.Januar
10.30 Uhr: Winterkirche in der Jakobuskir-
che in Sipplingen mit Eröffnung der Ausstel-
lung „Ströme lebendigen Wasser – Erlebnis-
räume rund um die Taufe” (Pfarrer Boch)

Pfarramt
Vom 24. Dezember bis einschließlich Frei-
tag, den 08. Januar ist das Pfarramt ge-
schlossen. Ab Dienstag, den 12. Januar sind
wir zu den gewohnten Zeiten wieder für Sie
da.

Erlebnisräume „Ströme lebendigen Was-
sers”
Vom 17.1. bis 21.3. laden wir wieder sehr
herzlich in unsere Erlebnisräume in der Ja-
kobuskirche in Sipplingen ein. Dieses Jahr
dreht sich alles um das Wasser und die Tau-
fe. Die regelmäßigen Öffnungszeiten ent-
nehmen Sie bitte den Aushängen. Flyer er-
halten Sie gerne im Pfarramt. Nach Voran-
meldung kann die Ausstellung auch außer-
halb der Öffnungszeiten besucht werden.
Bitte wenden Sie sich zur Terminabsprache
an Pfr. Boch (07773-5588).

Buhlstr. 8a
78351 Bodman-Ludwigshafen

Am Sonntag, 13. Januar, findet hier kein Got-
tesdienst statt.

Wir sind zu einem Festgottesdienst eingela-
den, der via Satellit übertragen wird.
Beginn 10.00 Uhr Übertragungsorte sind un-
sere Kirchen in Stockach und Überlingen

Mittwoch, 13. Januar,
20.00 Uhr Gottesdienst

Diese Woche sind noch Ferien!
Jugendschwimmen
Das nächste Jugendschwimmtraining ist am
Mittwoch, 13.01.2010 in Salem.
Abfahrtszeit an der Turn- und Festhalle um
17:15 Uhr.
Das nächste Nachwuchsschwimmen findet
am Mittwoch, 20.01.2010 statt.

Wir freuen uns auf euch – euer Jugendleiter-
team

Jugendleiterteam

Aktuelle Informationen auch auf
unserer Homepage:
www.sipplingen.dlrg.de

Arbeitsplan für Jubiläum
Samstag, 09. Januar 2010, 9:00 Uhr
im Dorf Fähnelen aufhängen, Treffpunkt
9:00 Uhr an der Alten Schule

Mittwoch, 13. Januar 2010, 17:00 Uhr,
in der Turn- und Festhalle Fähnelen aufhän-
gen.

Donnerstag, 14. Januar 2010, 17:00 Uhr
Vorbereitung der Halle
Einbau der Theke - in der Turn- und Festhal-
le. – Hänselen -

Freitag, 15. Januar 2010, 14:30 Uhr
Dekoration und Vorbereitung der Turn – und
Festhalle und Aula. – Store -

Zu den Narrenfähnelen in den Straßen bit-
ten wir alle Sipplinger insbesondere ent-
lang des Unzugsweges ihre Gebäude när-
risch zu schmücken.

Jubiläum
„50 Jahre Sipplinger Store”
Samstag, 16. Januar 2010
10:00 Uhr Ökumenischer Narrengottes-
dienst, Pfarrkirche St. Martin, mit den Pfar-
rern Dr. Joha, Boch und Fr. Konrad und dem
Chor Laudato Si.

11:00 Uhr – Store Matinee
Für alle Store, Vorstandsmitglieder der Fast-
nachtsgesellschaft und Ehrengäste
15:00 Uhr Jubiläumsstorenest aufstellen am
Hänselebrunnen mit der Narrenkapelle Sipp-
lingen
17:30 Uhr Empfang der Zunftmeister und Di-
rigenten auf dem Rathaus
19:30 Uhr Nachtumzug mit 29 Gruppen,
durch unser Dorf – Schulstraße, Lenzen-
steig, Rathausstraße, Am Brunnenberg,
Klosterstraße, Bruderschaftsweg, St. Martin
– Straße und Jahnstraße.
Anschließend Storenacht in der Turn- und
Festhalle und den Besenwirtschaften.

Sonntag, 17. Januar 2010, 10:00 Uhr
Aufräumaktion in der Turn- und Festhalle

Willi Schirmeister
Präsident

Unsere Internetseite lautet:
www.fg-sipplingen.de

75 Jahre – Eine außergewöhnliche
Ehrung am Stephanstag
Auch in diesem Jahr wurde der Stephanstag,
der Geburtstag des Gesangvereins, wieder
in einer besonderen Form begangen. Nach
der katholischen Messe, die musikalisch ge-
staltet wurde, feierten aktive und passive Mit-
glieder des Vereins im Hotel-Restaurant
„Krone”, Sipplingen. Die Ehrungen nahmen
einen ganz besonderen Platz ein, galt es
doch Mitglieder für herausragende Leistun-
gen auszuzeichnen. Als Einleitung begann
der gemischte Chor mit stimmungsvollen
Weihnachtsliedern. Anschließend ergriffen
die erste Vorsitzende Jutta Menner und de-
ren Stellvertreterin Elisabeth Hübl das Wort
und ehrten Anette Burghart für 25 Jahr sowie
Klara Kempf für 50 jährige passive Mitglied-
schaft. Mit launigen Worten überreichten Sie
anschließend Martin Schirmeister ein Wein-
präsent für 60 jährige Mitgliedschaft. Danach
wurde Karl Hepp für 40 Jahre aktive Mitglied-
schaft im Verein geehrt. Als Vorsitzender hat
er den Verein viele Jahre mit großem Enga-
gement geleitet und sehr viel Zeit und Arbeit
investiert. Der Ehrenvorsitzende Reinhard
Biller ließ es sich nicht nehmen Karl Hepp die
Urkunde und die Ehrennadel des Badischen
Chorverbandes zu überreichen. Humorvolle
Anmerkungen aus den vergangenen Jahren
begleiteten die Auszeichnungen. Die nach-
folgende Ehrung war etwas ganz besonde-
res, denn es ist äußerst selten, dass ein Mit-
glied für 75 Jahre Vereinszugehörigkeit aus-
gezeichnet werden kann. Julius Jerg wurde
diese Anerkennung zuteil. Er war im Jahr
1934 in den Verein eingetreten und hat ihm
75 Jahre die Treue gehalten. Vielfältig wirkte
im Verein mit und unterstützt ihn noch heute.
Sehr viele Jahre hat er mitgesungen und sei-
ne Leidenschaft zur Musik ist ungebrochen.
Alle freuten sich, dass er diese Ehrung per-
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sönlich entgegen nehmen konnte. Ein musi-
kalisches Ständchen von Amrei und Uwe
Mingo umrahmte diesen Teil des Abends.
Danach ergriff Herr Bürgermeister Neher
das Wort und bedankte sich bei den Geehr-
ten. Sie haben viel bewegt in der Gemeinde.
Sie sind Rückrad des Vereins und Vorbild für
andere. Er dankte bei dieser Geburtstagsfei-
er der besonderen Art dem Verein für sein
Engagement in der Gemeinde. Der Verein
würde das Bild der Gemeinde in vorbildlicher
Weise nach außen tragen. Dass Singen jung
erhält, sei an den Geehrten zu erkennen.
Vorgetragene Weihnachtsgedanken und
–geschichten rundeten das Programm ab.
Zum Abschluss des offiziellen Teils sang der
gemischte Chor noch einige Weihnachtslie-
der, auch gemeinsam mit allen Anwesen-
den. Danach begann der Verkauf der Lose
für die Weihnachtstombola. Im Nu waren alle
Lose ausverkauft. In diesem Jahr handelte
es sich um eine Überraschungstombola,
denn welches Gewinnlos zu welchem Preis
gehörte, wurde erst jetzt gezogen. Die Stim-
mung an diesem Abend in der gut besuchten
„Krone” war heiter und sehr harmonisch. Es
war eine gelungene Geburtstagsfeier und
ein schöner Ausklang der Feiertage. Im Jahr
2010 feiert der Verein sein 125-jähriges Be-
stehen und dann wird der Gründungstag des
Vereins ganz im Zeichen dieses Jubiläums
stehen.

Die Personen auf diesem Bild sind von links
nach rechts:

Klara Kempf, Martin Schirmeister, Elisabeth
Hübl, Karl Hepp, Reinhard Biller,
Herr Neher, Julius Jerg, Jutta Menner

HURRA – Unser Verein wird in diesem
Jahr 125 Jahre alt!
Für ganz besondere Konzerte in unserem
Jubiläumsjahr suchen wir SIE als Sängerin-
nen und Sänger für den gemischten Chor
und/oder für den Frauenchor. Moderne und
klassische Titel haben wir uns für unsere Ju-
biläumsauftritte vorgenommen. Jeden
Dienstag ab 19.30 Uhr proben wir im Sänger-
heim. Schauen Sie doch mal rein und ma-
chen sie mit.

Sie wollen mehr wissen? Informationen er-
halten Sie von
Jutta Menner unter Tel.: 7560 oder von Elisa-
beth Hübl unter Tel. 3336.

Nachfolgende Probetermine sind für den Ja-
nuar vorgemerkt:

Dienstag, 12.01.10:
Hauptchor von 19.30 Uhr – 20.30 Uhr
Frauenchor: von 20.30 Uhr – 21.45 Uhr

Dienstag, 19.01.10:
Hauptchor von 19.30 Uhr – 21.30 Uhr

Dienstag, 26.01.10:
Hauptchor von 19.30 Uhr – 20.30 Uhr
Frauenchor: von 20.30 Uhr – 21.45 Uhr

Einladung zur Vorstandssitzung!
Am Dienstag, den 19.01.2010 findet nach
der Chorprobe eine Vorstandssitzung statt.
Ich bitte die Vorstandsmitglieder freundlich
um Beachtung!

Jutta Menner (1. Vors.)
Tel. 07551/7560
E-Mail: jutta@gv-sipplingen.de
Homepage: www.gv-sipplingen.de
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Festliches Konzert der Sipp-
linger Musikkapelle begeis-
tert zahlreiche Zuhörer

In warmen Rot- und Goldtönen glänzte die
weihnachtlich-festlich geschmückte Turn-
und Festhalle als Adrian Staiger, Vorsitzen-
der der Musikkapelle Sipplingen, die zahlrei-
chen Konzertbesucher willkommen hieß.

Die Jungmusiker unter der Leitung von Tho-
mas Müller eröffneten mit zwei Stücken und
mit pfiffiger Moderation aus den eigenen
Reihen das alljährliche Festliche Konzert.
Gleich beim ersten Stück „Morgen kommt
der Weihnachtsmann”, arrangiert von sei-
nem Großvater Eugen Biller, setzte Aaron

Biller, gerade mal acht Jahre alt, mit seinem
selbstbewusst-lässigen Trompetensolo die
Zuschauer in Erstaunen. Mit „Swing is in the
air” ging es sogleich schwungvoll weiter.

Nun war Ehrenmitglied Carl-Max Cordes
Schmid an der Reihe, mit seiner beliebten,
pointierten Moderation einmal mehr gekonnt
durch das Programm der Musikkapelle zu
führen.

Mit dem Stück „Mood Romantic” des belgi-
schen Komponisten Johann Nijs, der das kö-
niglich-belgische Polizeiblasorchester in
Antwerpen leitet, versetzten die Musiker un-
ter der Leitung von Arthur Widenhorn das
Publikum sogleich in eine romantische Stim-
mung.



Wenn auch dem einen seine Musik zu seicht
und ordinär, dem anderen zu steif und zu
klassisch erscheinen mag, so vermochte
Giuseppe Verdi mit einer Bearbeitung von
Walter Tuschla oder vielmehr die Sipplinger
Musiker mit ihrem Dirigenten Arthur Widen-
horn doch die Zuhörer in Sipplingen mit eini-
gen Melodien aus Aida, La Traviata, dem
Troubadour, Rigoletto und dem Freiheits-
chor aus Nabucco zu fesseln.

Patric Geiger übernahm nun den Taktstock
für das Clarinando von Richard Comello.
Hier konnte man das leichte, sicher vorgetra-
gene Spiel der beiden jungen Soloklarinettis-
tinnen Larissa Widenhorn und Nina Beirer
genießen.

Das intensive Feuer, jene fatalistische Ener-
gie und rhythmische Präzision, die Brahms
auszeichnen, konnte man beim von K. Ju-
gel-Janson bearbeiteten Ungarischen Tanz
Nr. 6 verspüren; wiederum unter dem Dirigat
von Patric Geiger. Abrupte Tempi- und Laut-
stärkewechsel ließen das Stück weder dem
Schlagzeuger noch den Zuschauern lang-
weilig werden.

Vor den Ehrungen verursachten die Musiker
mit dem bombastischen Stück aus dem be-
kanntesten Orchesterwerk von Richard
Strauss „Also sprach Zarathustra”, das von
R. Seifert bearbeitet wurde, beim Publikum
eine Gänsehaut. Selbst Elvis Presley wusste
dieses Stück theatralisch in seine Show in
Szene zu setzen und auch heute noch klingt
es alles andere als abgedroschen.

Nach der Pause, in der sich die Zuhörer mit
Getränken stärken konnten und gleichzeitig
auch für die durch mehrere Krankheiten ge-
beutelte Familie Schüle aus Sipplingen zahl-
reich Geldspenden zurückließen, ging es
sehr modern weiter und zwar mit der Film-
musik aus dem Zyklus „Piraten der Karibik”.
Arthur Widenhorn entlockte hier seinen Mu-
sikern fulminante Variationen der Blasmusik
und ließ so die Zuhörer förmlich vom West-
hafen direkt in die bewegten Wellen der Kari-
bik segeln.

Unter dem Dirigat von Patric Geiger unter-
malte die Kapelle nun das gefühlvolle Flügel-
hornsolo von Tamara Grieser, einer jungen
Musikerin bei der Ballade „Feelings”. Dieser
Ohrwurm war in den 70er Jahren in die Top
Ten der amerikanischen Charts geklettert
und hatte dem brasilianischen Komponisten
Albert Morris vier Granny-Nominierungen
eingebracht. Der Genialität dieses Songs tut
es auch keinen Abbruch, dass es zwölf Jahre
später zum Prozess kam, weil der französi-
sche Liedermacher Louis Gaste auf Plagiat
klagte. Der Franzose gewann und erhielt sat-
te 500’000 Dollar Schadenersatz sowie 88 %
aller Tantiemen aus der Aufnahme.

Ein Medley aus zeitlosen Schlagern z. B.
The Loco-Motion, nämlich den All Times Fa-
vorites des 86jährigen japanischen Kompo-
nisten Naohiro Iwai wurde schwungvoll von
Patric Geiger dirigiert und ebenso schwung-
voll vorgetragen und nicht nur die vier Solis-

ten heimsten frenetischen Applaus für ihre
Darbietungen ein.

Und ehe man es sich versah, war man schon
beim letzten Stück des Programms ange-
langt: Dem Happniness March von Marc Wit-
man. Arthur Widenhorn entlockte seinen Mu-
sikern nun nochmals all ihr Können, so dass
der herzliche und lang anhaltende Applaus
ihnen sicher war.

Das Publikum wurde dann traditionell mit
Weihnachtsliedern, die die Musikkapelle ge-
fühlvoll zum Besten gab, verabschiedet und
von der Weihnachtsansprache durch Bür-
germeister Anselm Neher und den Ab-
schiedsworten von Adrian Staiger auf den
Nachhauseweg gebracht bzw. sogar einge-
laden, die Kapelle noch zum gemütlichen
Teil in eine Gaststätte zu begleiten.

Es war wieder eine sehr gelungene Veran-
staltung mit wunderbaren musikalischen
Highlights.

Nach 8-wöchiger Vorbereitungszeit in Theo-
rie und Praxis haben vier junge Mitglieder der
Musikkapelle Sipplingen das Musiklei-
stungsabzeichen in Bronze (D1) erhalten.
Jeder legte mit Erfolg zuerst die einstündige
theoretische und gleich anschließend die
25-minütige praktische Prüfung beim Blas-
musikverband Bodenseekreis ab. (von links:
Marek Widenhorn, Annalena Seiberle, Ka-
thrin Seiberle und Ramona Kurz)

Auszeichnungen für verdiente Sipplinger
Musiker
Eine ganz besondere und sehr, sehr seltene
Ehrung wurde Leo Märte zuteil. Er ist seit
sage und schreibe 60 Jahren aktives Mitglied
der Musikkapelle Sipplingen und hat sich

nicht nur als Klarinettist und an der Lyra son-
dern auch in vielen anderen Nebenfunktio-
nen in „seiner” Musikkapelle verdient ge-
macht. Für seine unschlagbare Treue zum
Verein erhielt er vom Präsidenten des Blas-
musikverbands Bodenseekreis, Bezirk I,
Walter Stegmaier die Ehrennadel in Gold mit
Diamant feierlich überreicht. Ebenfalls ge-
ehrt für ihr langjähriges Engagement für die
Musikkapelle wurden Thomas Müller mit der
Fördermedaille in Silber für 15 Jahre sowie
Märtes Sohn Andreas mit der Fördermedail-
le in Bronze für 10 Jahre. Bild von links: Adri-
an Staiger, Bezirksvorsitzender und Vor-
stand, Thomas Müller, Andreas und Leo
Märte, Walter Stegmaier, Präsident Blasmu-
sikverband Bodenseekreis.

Neu Neu Neu

Skigebietsverbindung

MELLAU – DAMÜLS

Der TSV bietet wieder Ski- und Snowboard-
ausfahrten an!

Termine: 09. + 23.01.2010
27.02.2010

Kosten pro Fahrt mit Tageskarte:
Erwachsene Junioren Kinder

1991-1993 1994-2003
55,00 Euro 52,00 Euro 39,00 Euro

Es werden keine Kurse mehr angeboten. Bei
Bedarf wenden sich die Interessenten bitte
mindestens 2 Wochen vor der 1. Ausfahrt bei
Claudio Klaiber.

Weitere Infos und Anmeldung bei Claudio
Klaiber, Tel. 0171-7724412
oder Elke Rietschle, Tel. 915860.

Das 25-jährige Hütten-Jubiläum
feierten wir am 19. Dezember 2009, natürlich
in unserer Wanderhütte, die wir diesmal
durch den frisch gefallenen Schnee erreich-
ten. Und wir verbanden dieses Hüttenfest mit
unserer jährlichen Weihnachtsfeier.

Es war im November 1984 als der Grund-
stein zur Hütte gelegt wurde, doch dem war
ein umfangreiches Klärungs- und Genehmi-
gungsverfahren vorausgegangen. Das ist
heute noch den vielen gefüllten Aktenord-
nern zu entnehmen. Unser Ehrenvorsitzen-
der Erwin Widenhorn hat damals alle Proble-
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me zum endgültigen Standort der Hütte, von
der Bauvoranfrage bis zur Baugenehmi-
gung, die Gewährung von Zuschüssen und
vieles mehr in enger Zusammenarbeit mit
der Gemeinde bestens gelöst. Endlich konn-
te es losgehen. Doch das war wiederum nur
mit der tatkräftigen Hilfe von Vereinsmitglie-
dern möglich. In jenem harten Winter wurde
herangeklotzt. Fast 1.000 Arbeitsstunden
wurden von 45 Helfern bis zur Einweihung
am 1. Mai 1985 geleistet. 8 dieser Helfer fei-
erten jetzt mit uns das 25-jährige Jubiläum.
Einige weilen nicht mehr unter uns, wie z. B.
Lothar Grieser, der nach den Aufzeichnun-
gen die meisten handwerklichen Stunden er-
brachte.
Wenn die damaligen Kosten von DM
47.800,00 genannt werden, muss man wis-
sen, dass sie nur auf das Material entfielen.
Die Arbeitsstunden wurden ehrenamtlich ge-
leistet.

Restarbeiten fielen auch nach dem 1. Mai
1985 noch an und später ging es weiter mit
dem Anbau, der Neueindeckung des Da-
ches und der Anbringung der Solaranlage.

Die Wanderhütte – auf Gemeindeboden –
steht dem Verein zur uneingeschränkten
Nutzung zur Verfügung. Das bedeutet aber
auch die Unterhaltung der Wanderhütte und
immer wieder Verbesserungen drinnen und
draußen.

Auch deshalb kommt dem jeweiligen Hütten-
wart besondere Bedeutung und große Aner-
kennung zu. Der Dank unseres 1. Vorsitzen-
den Karl-Heinz Brand ging daher nicht nur an
die vielen Helfer, die damals und aktuell re-

gelmäßig ihre Zeit und Arbeitskraft zur Verfü-
gung stellen, sondern auch an die Hütten-
warte. Zu Beginn waren das Alwin und Betti-
na Beirer, 8 Jahre lang. Es folgten Sepp und
Helma Bruder mit sogar 13 Jahren. Dan-
kenswerter Weise sind vor etwa einem Jahr
wieder Alwin und Bettina Beirer zusammen
mit Roswitha Frevel als Hüttenwart-Team
eingesprungen. Sie richteten für diesen Jubi-
läumsabend das sehr schmackhafte, um-
fangreiche Festessen aus und wurden dafür
mit Dank und großem Beifall belohnt.

Draußen Schnee, drinnen in der heimeligen
Hütte das prasselnde Feuer und nach dem
köstlichen Essen gut gelaunte Vereinsmit-
glieder, das war der Auftakt für unsere Weih-
nachtsfeier. Kerzenlicht, Weihnachtslieder
und köstliche selbst gebackene Kekse tru-
gen zur weihnachtlichen Stimmung bei.
Herzliches Lachen riefen die witzigen Beiträ-
ge hervor, aber natürlich fehlten auch die
nachdenklich besinnlichen nicht.

Es war ein gelungenes Fest!
GB
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